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Herren Bezirksklasse Gruppe 2

TV Merdingen : TV Freiburg St.Georgen 
Montag, 15.01.2024, 20:15 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TV Freiburg St.
Georgen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TV Freiburg
St.Georgen im Spiel der Herren Bezirksklasse Gruppe 2 beim TV Merdingen beschreiben, der nach
3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:16 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Roland Hahn,
der seine Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange umkämpft war die Partie zwischen Röhrer / Häckel
und Mehnert / Seywald, ehe sich die Gastspieler mit 8:11, 6:11, 11:5, 11:3, 7:11 durchsetzten.
Bruggner / von Kohnle verloren wenig später ihr Spiel gegen Münch / Hahn unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Der Start in die Partie hätte für Angleitner / Franke besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Stärk / Schirmaier noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Thomas Röhrer
sein Spiel gegen Roland Hahn letztlich mit 1:3. Es dauerte eine Weile, bis Jonas Bruggner den Fünf-
Satz-Sieg gegen Timo Münch feiern konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Simon Seywald konnte Nico Angleitner den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Trotz 1:0 Satzführung verlor Christof Häckel sein
Spiel gegen Jürgen Mehnert letztlich in vier Sätzen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Ralf
Schirmaier hatte Jonathan Häckel nur im ersten Satz eine Chance. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Michael Stärk hatte Uli von Kohnle nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TV Merdingen und des TV Freiburg St.Georgen. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Timo Münch war dann Thomas Röhrer, obwohl er alles gegeben hatte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Jonas Bruggner bei seiner Pleite gegen Roland Hahn.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TV Freiburg St.Georgen die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Merdingen am 22.01.2024 gegen den SV
Kirchzarten um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.01.2024 gegen den TTC Bad
Krozingen III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Merdingen

Doppel: Röhrer / Häckel 0:1, Bruggner / von Kohnle 0:1, Angleitner / Franke 1:0 
Einzel: T. Röhrer 0:2, J. Bruggner 1:1, N. Angleitner 0:1, C. Häckel 0:1, J. Häckel 0:1, U. Kohnle 0:1 

 TV Freiburg St.Georgen
Doppel: Münch / Hahn 1:0, Mehnert / Seywald 1:0, Stärk / Schirmaier 0:1 
Einzel: T. Münch 1:1, R. Hahn 2:0, J. Mehnert 1:0, S. Seywald 1:0, M. Stärk 1:0, R. Schirmaier 1:0


